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Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Neustadt (Bayerischer TTV - Oberfranken-
West)

SC Großgarnstadt : SV Meilschnitz 1949 
Freitag, 09.12.2022, 20:00 Uhr

Müller bleibt gegen den SC Großgarnstadt ungeschlagen

Auch dank Kevin Müller, welcher ungeschlagen blieb, konnte der SV Meilschnitz 1949 das
umdatierte Auswärtsspiel beim SC Großgarnstadt in der Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Neustadt
(Bayerischer TTV - Oberfranken-West) mit 9:3 für sich entscheiden. Die Heimmannschaft hielt in
ihrem 8. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Marcel
Schiller den finalen Punkt holte.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Es war ein langes Spiel, bis Hopf / Schillig ihre 2:3-Niederlage
gegen Schiller / Schmitt quittieren mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel
dann doch an die Gäste. Chancenlos waren Schillig / Brenner gegen Maaser / Müller nicht, aber
mehr als ein gewonnener Satz sprang nicht heraus. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnten
wenig später Frank / Hopf beim 2:3 gegen Feisthauer / Fischer. Das Spiel verloren Frank / Hopf
dennoch im 5. Satz. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 0:3. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. Keinen Zähler beisteuern konnte Holger Hopf im Match gegen Kevin Müller, das 0:3
verloren ging. Es dauerte eine Weile, bis Frank Schillig den Fünf-Satz-Sieg gegen Danny Maaser
unter Dach und Fach hatte. Das war nichts für schwache Nerven. Bemerkenswert war der Verlauf
des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Beim Spielstand von 1:4
ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Keinen Punkt beisteuern konnte
Alexander Schillig im Match gegen Ronny Feisthauer, das 0:3 verloren ging. Peter Frank bekam es
nun mit Marcel Schiller zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Peter Frank
am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Im Anschluss stand
sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 gegenüber und kreuzte die Schläger.
Florian Hopf hatte im Match gegen Rainer Schmitt am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte
somit einen Zähler für das Team bei. Trotz 1:0 Satzführung verlor Michael Brenner sein Spiel gegen
Florian Fischer letztlich mit 1:3. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SC
Großgarnstadt und des SV Meilschnitz 1949. Lange dagegenhalten konnte Holger Hopf beim 2:3
gegen Danny Maaser. Das Spiel, in das er als großer Außenseiter gegangen war, verlor Hopf
dennoch im 5. Satz. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen
Vorsprung für Maaser zu Ende ging. Frank Schillig verpasste es im Anschluss mit einem 3:11, 4:11,
11:2, 3:11 gegen Kevin Müller, einen Punkt für sein Team zu erspielen. Das Spiel hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Ein Satz reichte nicht, weshalb Alexander Schillig die
Begegnung gegen Marcel Schiller mit 1:3 verlor. Der Schlusspunkt war gesetzt und der
Mannschaftskampf mit 3:9 beendet.

Durch diese Niederlage hat der SC Großgarnstadt in der Saison nun 0 Saison-Siege, 8 Niederlagen
bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 20.01.2023 gegen den TTC
Rödental IV an. Für den SV Meilschnitz 1949 steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den TTC
Eschi Frohnlach am 16.12.2022 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 4:10 geht.

 Statistik:
 SC Großgarnstadt

Doppel: Hopf / Schillig 0:1, Schillig / Brenner 0:1, Frank / Hopf 0:1 
Einzel: H. Hopf 0:2, F. Schillig 1:1, A. Schillig 0:2, P. Frank 1:0, F. Hopf 1:0, M. Brenner 0:1 
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 SV Meilschnitz 1949
Doppel: Maaser / Müller 1:0, Schiller / Schmitt 1:0, Feisthauer / Fischer 1:0 
Einzel: D. Maaser 1:1, K. Müller 2:0, M. Schiller 1:1, R. Feisthauer 1:0, F. Fischer 1:0, R. Schmitt 0:1


